
eil, lammmjufteffen — legen roir, fjier 
jon bicftr Steße . Ifinc 3«t 3u »er-

• rot er auf fie 311 „Sie (0U id) 5i,nen nur bonfrn?' rinberen. 1 »erben mir GclrgonlKit
„(rs freut midi fclir, 5bn:r br- „ladurd,, beb, 2tr uns ungebin- i iinbett. 5H 56<ien bas redit? ' 

flegiien, gnädige »rmi wri'be irrer bert tun lofien, rons nötig ift. Sud) S'C reidjl ihm impulftr Sie -Sand, 
ul) mif Zu m Sigv 111 51>nc". tf :■ müflen Sie meinen oreunb, Tuftor „Xßes, 100s sie befttmmen.. 5dl 
lullte mir leib getan, sie ja »er- »ein) Xiebl, in obrem »eitle emp- baute obneu — ob— üb bunte ob-

fniigen. Sbcr fein ilZeiifdi buri mif- tun, Cb es 'ebnen ui.b obrem 
sie mar rot uub blnft g.-worb-.ii len, 31t nxldic-m ;{»ierfe er hierher oreunbe gelingt, mid) ro-i biciim 

uttb tot» ihn mit ihren traurigen *11 fonimt, nmfi obre Sngebörigen niifit. furditbaren Herbmbt 311 beirrten über 
„ , , . b.eu an. las ift »nupt beding 1111g. odi roerbe nid)t — meine lanfbarfeit wird un

(rtörtl'Dung ) iiientii"' ns mm meinem Ibftrrtluft J „Jd, glaubte, sie würbet; imu. ihn, e.iifad, als meinen Sreiinb »er- ausloiduid, lein.-
fhiiflt ami.i Viill)iiiuiim<l) nf>aciKMi fmm - tlnb lOiin »*mle " > tfnus nie n leber betreten, ha ftcöett, hvr einige fctochcn bei mir m

hir tvmr lövrbvn7 fraa ,M',,r 0,wj"n "1 ,1,r jml" fo luu«. md)t roivbvr fnim.i." ,< «Satte ift imb meine Rodiboni feit. Ven.
i, am »mdptiit II-Dt- ( duuüe mir, j varfivhib atmete er auf. j nerifernen möchte &ir begnügen j ,.(fs fall feine miditiflvr- Aufgabe

- -" loitat* indit i' tie ift mir ai :m? bomit, iljn als Inftnr her %U|i- j«6t für midi geben, nie 2k;i Stör» 
t. fliiiti »feil av-v nv Uiittvii, mir ivrbutfls nurfj fvlir lang erfdiienen, Mfoubie Dorjtiftellen. taf; er .Xurift b‘‘r «Xbre? Lotten $u entwerfen unb 

mit in. m" hu nu-mi. Aber > but, mir uU »Wt. er Dutte b.d,
Id,"glaube, i« ui .... VlnMi bin. ,4« *rb'" '«‘•mndit, mvim er

fiimi Lfi mith nid,t fviiiimgvlmil fjuttv '

«tragen (elbft »erlegen. Jft 5(,nea 
bas redit?"

„Gerotfj."
-Um mi-ldie .Jeit pafct es ohne 

am beiten?" 
sie badite nach
„Um uier Uhr, wenn Jbnen bei 

»aiienb eridieint."
„sclbjtueritänblidi nlfa iPiittmorf. 

nadimittog um hier Uhr an bieftr 
stelle. Unb — beute märe eS me!, 
leid# am Hiigfteii, wenn idi meine - 
®efud| im sdifofi in obrer Xbrocfci. 
beit mndite. los ift iinueriänglid). ■ 

..oo — tun sie bas. Unb — 
taffen sie fidi nidit abidtretfeii, wenn 

, 5rnu non lölj unb ihr sohn'nidt 
I nett jii obnen fittb."
I (fr ladite. (fs mar ein lunrmcs. 
irifdies Vitdu-n, bas ihr hoS tjerj 
marin mndite. Sie gern hätte fü­
llt it eingritimmt. Xdi — niteber eil. 
mal Io redit aus freiem »erjeu 
dien tonnen — wie beireienb iimiitL1 
bas fein.

„'.du her rfrcmiblidifeit bieftr 
»errfdiaiten liegt mir offengcimnbci: 
nidit Diel. o<t) fühle, bofi fte obnen

. tferb an unb 'wrang fdintü aus brm hrrn fdiönen Äugen fo bonfbar 
sallel. 1Kit aufleudilenben gen baf; ihm bas »erj roorm rourbe

'

fehlen "

(ir jag ihre »and an feine Um-„Ta
Jlmilile er 
I fit- ein iivtitg iiuruliig

V.l'lilnb idiuttelle j'lilllbiliv bell VHiiiibiiiv, wenn bii bidi Cnfel jflal-

fl wf
aber id) glaubte, idi biirfe obnen eher ift, uerfdimeigen mir lieber, oin üb- fmtiit obre sdiulblofigfeit }i< hemii- 
nidit umher läilig fallen. d.ieffoiXt rigen foBcn sie fidi um nidils fiini. kn. "
märe id) midi heute nadi nidit gefoui- inern, flur bitte idi 2ie, ihn fn oft, j (fine geraume ;{eit itonden fto ivt)

„filier ei hat bidi -ben feiiueiige inen, idviiii idi nidit einen befonber .1 als er es nötig findet 311 empfnn- bmnin gegenüber und fab'.-n fidi an.
•5dl Itiodlir gut omuib mit ihm lernt unb bi* miirhiger befiiitben." 1 lüriinb gehabt hätte." Igeit in 5brem Saufe, «lielleid't ne Sranf Milbiger faftie fiu| juerft.
luerbeii, nicht ineljr. iBJehr darf in „.'liidi mniii er mul, tvimviige- 1 Viel» nur leidit war omlaS »rr; miimen Sie es über fidi, ihn und j „dtfir föniion 3unäd)ft gfeidi ein- 
überhaupt tun fWaiiii iperbeii ha lernt hätte, wäre er 111 feiner Wille plehlidt geworben. 1 mid) einigemnle jum Tee ober fonrt mnl bie nädiile Zfiifammvnlnnit hier
tun all auf brr »ul " grnfjiiiülia 311 Zur gemeirn, hätte ei „(einen hefaiiberrn Wrunb?" frag einer (belegenheit ei 11311 laben, benn - Vereinbaren. Xienstagmidimittng

„Sorum beim mdil?" buh tiditig rrfaiini Uub da er nun le (ie hie »guptfodie ift, baft Xoftor tiebl foinimTytar Xirbl an. »ittnw*.
iglmibiiir prifite hie Sfimieu 311 birlrn oe hier 011 dir nidit fl 11 Uttb „5a uh hoffte, einige OTimit 11 ben sdiauplah des $ erbrechen« feu. bormmänicße idi ihn im 2d;lofi

fnmiurit unb lub Harr nur Hdi hm. f dien fault, lull 1 midi au feiner : allein mit öhnrii fpredien 311 f,ui. nenlernen fmm. X03U Wirb fid) 01 - Vor. unb SBittroodmadimittag inoöen
1 mm tagte iie hailig: -5dl habe in Stell, luu In I, lla mir eine liehe neu Mim id, sie hier anfällig Ir», legenbeit fmben (affen. 5ri, »H-rf/V’'r hrei uns bann hier an bivfir
I 1 .',.11,1,11- Uiwusgefllidh'ues in 3dmwfti-r bau mir ml,allen lein" le, ai es mir uiiifo lieber." nadiher noch offisiea einen lilelmfi im j «teile 3ii|ammeti finden, bamit sie fl'inMidi gegeniiberftehen, unb ei

Sa' n,Ille riu 'JWmm mit mir ömimlim driidtr 'Jllanbinv ihre orngeuh Iah fie ihn an sdilaft inadien, um bas Mutige ein | meinem trennt, erft einmal über bie , mirS lnir eine Ifbre unb ein Pergnii-
„Sas haben sie mir 311 lagen-' gufcitpn. Unb wenn Xeftor Xii.',,' 'a<W Äffäre genauen jferidit geben !(,c" il’in- *6« Reinbfdiaft mit 51,111-11 
(’r atmete auf. hier ift. bann fiitben mir l’ii 1! ,1'it | feuueil. las roirb lincrläfilidi jetit. Uu kilen."
„Winibigr oraii, 5hr sdiidia! in Gelegenheit, mit obneu allein ju. ßr mirb 5bneu bann bie nötigen I

man unbedingt »,-rtrmivn 
hat I. rtiiKi! .iuuerläifigi". slmf-

mir
Viuuen mir oullas »and 

„tu grub,- »er3 
„'Zfeldiiiiue und, bndi nidit, Plan

1 i fangrn ? "
„XiHi lieb haben, luie hu rs ner 

Und menn hu ihn inirher- 
Inbil, u'iirhr nfie , mu 
und umin-:i, ,i du I! iiriimi mm dir l"f" » sna«iergaiia inadien "

„Turf uh buh hrglrltrn ? '

birnit (gartfetimg auf 2. 6.)du liiridit iiinr. Muh mm null ui, invineii lag nur in nahe gegangen, bnfl id, tum
dem bmmenbvn Simiihe heferlt hin. :

I ahnen helfen 111 fiinnen. 5n 5br.r 
i rmirig idiintellr 5utla ben Klopf Umgrlumg Idieinl niemaiib Sert du- 

, i,i m, uh inill nidit, bafi du nn rm|f V1 legen, den Sd,leier 311 für 
Imeimr - Hr ouinlien mu.-geieiit ;ll n. »er auf jenein ‘Zlrrhrrdivu ruht,

:

ivuimih. Hub ,bjj inriljt nullt, wie (iimun, »vrr uun »all, frijeint mir!- 
, „11,,. ah, r drin „all mar iriircdllih ■ iit, llrradilimg und Äli •*«*» fmen .fmeifrl an 5brer sd)iilb

j, „1 , i„ „„in i.uidrm sagleit fik 11 in hm 'Ingen her Ärnidieii 311 W Hegen, inii't hätte rr längft iur
nullt m-uliil,. als bu mir irgolil leien, (• fnmile auf bidi iihfiir -H' eiiitreteu miiifen. 5d) habe lei- 

I I. warum hl, Cnlvl HhiII- önm den Cher mir begegnen Mindern 6,1 r r' IM 'ledll es 311 luu, es fei beim
Jul, 'jUgnbine, uh au dem tnrle und iie rufen mir bus Medil der Milterliriifeit, mit dem

3,„iv riu arm, ufuhdivn. hatte gar da - grenlidie 'ihimpimart 311 und llöl‘r '-'-'‘'anu iur eine hilflufe 5rmi
frme 'In lullt, n, midi je 311 nerhei Imilm- null h'ullvliru dmmii." emtrrtrn iollte. Und traft dich

„5t» da der em|ige Wrimd. nur# '»ill id, sie heute fragen, ob
, >l|t|a niJlv • halb idi Iiiriit mit.-btt gehen fall?" ®k mir erlaubeg moBen, gmi3 in

ll 11 hm, redit. du lugte „I," -5«. «lundme stilie «aditaridimige,. anjuftel
„Mim firlifl du wohl muh idi „Tann nimm mid, mit. 5<b null Ji"- !)" l’il'l,1'l*t ein Cid,t m dos 

hehr fein,- flusfiditcil, und drshnlV midi 311 dir hrfenueii (mr ntler Seil, «-iiufel merieii, daf, sie umgibt." 
hüte idi mein »rr.) ,'lber »err Mii und wenn man didi in meiner Ge-I -'e erbebte und frnmpfte bie ®än 
biger fönnle mir io wenig gelähr Mlldmfi ,11 fdimäheii mngt, dann « v Wkiwwen
^.iiTCi'n ütf ber' einei'i Ä ei'iHrrtem"" 6'* i»«"klkm «edit'e’torften'sieli ,

............ ..... :-;v^ ...........-»-«
le er nur geiiihrlid, werben leimen, .in fidi empor 51,11 bl.„ .Wllbo„ b,-s »enfer« e»u- I
liH-nii uh nullt ioloit gerne,ft hatte. „Tn hm ein tapfere« Geldmp,. xrf , ,,ld|l luj„ ,1
dal, id, dann eine WimiugsMc Vir | so fniiin. mit um Senn id, and, |J, h()f „„ |||jd ! 
I„- ui, »erjeu trafleii mühte “ I ""M '»den meide, dal, du mr m'dl ,„,b ba|) 2|l. 5ftri. ,|d)(,r f,.^!

„Seilii du io genau, baf; fie hol! .•ni»r ’tii, fo wirb es mir hodi eine , rofrbori- .(eil in ben Tn-iw meiner | 
mtiHivloci {ein mmhvJ. ' Wo 1)1 tat fein, Nif; itii nidit allein 3adie iteilt'n mallen, mirb nidit

Ividit fein, hivfc ratielfiaite Tuntel 311

i tallvn."
liier beul Inn id) ober »in ar 

in, Miitbdieii, unb bie ipvrheii nnljt

f. ^eterv = Atollcßium^uieirut. I
di nun h- -11 und) 

U’iiibdieil "
.{mneili 11 ! .tei)iiet mir badi 11,(111 viDuvn )iir tioft levit. xM>rein ariiuo

'V C H fl 0 II CI t

für Ä naben uub 3üiidlinneUetuarbi n htii:

Sötucnflcr,inten."

Einfang bce Zcbuliabree am 2f>. Zeyteiiiber

iimmi'treifeii ntiifj "„Ga 113 genau."
„Sie das?"

' Oin Idielmiidies Vüdielu mniinel
lind 'Xrm in Jfrm gingen fie hin , liditen." 

nu - in den inrlgviinen ftriiIlling« 1 „spredien sie teilt nidit non ’
iviild. -Hon dieieiu läge an heglei Tauf, gnädige 5van. Seim idi üb- 1

„o'h habe einen Wirf aufgeiaii feie 'ZHaiidine oulln oft auf ihren rigens midi meine gnnae .feil in den 1
oin mit dem er didi - niilnli, o'ulta 1 Snldluaiieraaiifleu Und iie fonii- , Tienil obrer sadn- fteBen wollte, I
Tu hail eine (iioheemig gemadit " len dabei inmeilru harmlos iriililidi miirde iit, mir (elbft faniii die ,5ähig-|

5,iit.i errötete jäh. : fein und alles sdiwere vergeifeii. j feiten .inlvaiien, Vuht in die jlifäte ]
, Tu Märrdieii - wie fmnift du Zie waren fa jung und elaflifd). i d» bringen Xher idi habe einen

fo eliitno tagen?" j .linei Sodieit waren vergnngrn, |5reunb, der 311 feinem spe.iinlitudi-
j|| nbfr bod| („ - 'und ornnf Milbiger hatte nodi feinen um die Xuiflärung rätielbofter Mtl-

'suttn lali mit einriu wehen Wirf melieren W-fudi in Uiitergrieshärii minnlfälle erwählt hat. X11 ihn luv
jmn oeiiftev hinnus gemadit iVZntter und Sohn triiini- he idv geid,riehen, nadidem id, da«

„Tie Gif! Iie re! Sie iollte die ei­
nem '.Wonne griallill," jagte in- hil

*. —-

I, jllfttldiiies Vippeu.

(yinc gcfinlc mit Tfrunilicnflcift

(k g bt lucnige Tinge, bie junge Veitle 
(ii einem belferen bunefratifdjen ®eift cr= 
jie^tn, a(8 ein 'lienfionat $a ^erricht fein 
Hntetfibicb beg.n Meidilum ober fokaler 
Stellung, Nationalität ober berglci^en. 
Nile fte ben auf gemeinfamem Wrunbe.

„Vi ei-iem fat^olilcbcn $enfionat gibt 
es im mir tflelegcnbeiten, fu^ (u üben in 
pemeinfainer Sir beit, in Sellftbehen'dning, 
Nä^ftenlicbe unb gegenfeiliger ©cfälligfeit. 
3»gleid| bertidjt loMvürbiger unb amegen« 
ber SBettbeniffb.

-j'landine aber lugte 311 erftomal mit 5hnen flelprodien hatte.
5* habe ihn eingeladen, ivr.i für 
längere ;feit 311 bejndien, imb ver- 
fprndi ihm, bah er Gelegenheit fnv 
den würde, einen rätfelbaiten Mnmi- 
imllall auftutlärcn. »eilte habe id, 
leine Xiitwort erhalten — -di miß 
fie 51)11«! felbft 311 leien gefi-n." Ta- 
miJt 3»fl et feine ®rieftnfd,e !,erbot 
und entnahm ihr ein Sdircibvii. da« 
er oiüta üherreidile.

Tie »äiide bebten leife, mährenb 
iie las: „Wein lieber 5eui fI Tu 

oiitta« Gehanfen hefdiäftigten jidi inadift mir die lorfenditeu Vlnerbie- 
mit orniif Milbiger mindeitenS fo lungcn. Senn midi aber Tiine 
viel, wie fidi die feinen mit ihr he- Tuabriiderfdiaft mit dem Tuaf- 
hhältitften. 5br war gemelen. als »äiiotling auf l'orneo midi fall ge- 
fei ihr mit ihm ein Streiter eritiin- lallen hätte und idi den Herlodiingen 
den. Und nun er fidi nidit mehr ie- einer guten Verpflegung influfioc 
hen lief;, nberfam fie dumpfe »oii- Seinfeller 311 wiberitchen bermödite 
mingeloligfeft ohr sdndfal er 

,idiien ihr imerträgliiber als je 31111er. Ifaß iliadit midi fdimadi. Tu weiht,
Sas ioII er oudi hier bei uns, wo letwo* Uiiaiiiaeflärtes iit meine

1 alles io trübe und traurig iit? jag. ,idiwodir seile. 5di bin vm jo grö­
le He. her firrunb abfoluter fllarhrt, dah

.,C. er iollte bidi aiiihvitern, dir und, etwas Unflares fo iana: r, 13t, 
diud, feinen 1'Hauben au didi das Ce- bis es flar geworden iit. (iur, unb

bündig — idi fonline nädiite Sodiv, 
und idi hoffe, dah midi mein (Vfdlitf 
diesmal nidil verlafU. 311,ual Tir 
befonber« viel an der Xuiflärung 
diele* »alles 311 liegen fdieint. 5* 
werde aß meinen Sdiarffinn auihiv- 
leii. um ein Mein [tat 311 jeitigett. 
sende nlfo TicnStafliiadimittag ei- 

Sagen jnr Hahn, wenn Tu 
midi nidit felbft abholen wißft oder 
fannit. Xße« weitere mündlich. Mur 
will tdi gleich noch bewerten. dar, idi 
das .iimmer mit der Xiisfidit nach 
der ztugfpihe »orjiehe. Tic habe ich 
einmal crflcttcrt vor jivec 5ahrcn. 
unb nun fann ich iie mir behaglich 
.-011 unten betrachten. Xlio aut Sic- 
der’.hen. mein Xlter! Tein »eins 
Tichi."

Phierteu 
oiitta:

„las holte ich nidit von »erru 
Milbiger geglaubt, dah er fidi Voll 
dem Gerede der Veilte beeinflitffen 
lallen würde (fr hat midi lihinrr 
enttniiidit."

ter.
„Xdi da fannit du ruhig fein, 

er lieht ans, als ob er tirii in allen 
Tingen feine eigene -ißeimmg bil 
det 5<h habe ihm nngemerlt. er 
Weif) nlles. was man über didi ipridd 

11 her, er glanlit nidit an heim- 
Schuld, - gang flemifi nicht sonit 
wäre er nidit grfommen. Und et 
iit gut und itarf. Xch, '5ulln — 
Wenn er doch wieder Sonne in dein | 
Sehen brächte."

-.Müde iliivte ,'utta das »ciuvt 
in die »and.

„Xch. liebes Sind, ans meinem 
Cclnn Hi die Sonne iorl für im­
mer.?

5ültn hatte es am fdiwerftvn ge­
troffen, bah er nidit wiebcrgefam- 
men war. sie fonnte ja nidil ah­
nen, wie oft er auf feinem 'liierd 
sdilafi und T'cirf unruhig iimfreiftc, 
in der »Öffnung, iie 311 leben. Um ’Nuffäflnfo ft^ttibc man an:

The Registrar, St. Peter’s - College, Muenster, Sask.-

„9ii*m. lUMii. ha mit iollit hu nidit 
glaubvii. rif hat fid) nur vmv tlUi« 
lv hmtvr himflvH. brohvnhvu 4^al- 
feil vcrftcvft Uinvo Zagvo fdicmt uv 
iur ivivhvr."

Vädivlnh itrviiMtv 'siitta 'iUan* 
Min* Mv j^augv.

„0 in nu’iiirt fdiviut fie mir itlioii 
uüvhvr vinvn flcinvu -Tonnen- 
ftrohl hait hu mir uiriufflv.vuibvrt. 
llnh ha für bin idi hir iv hanfhar "

hvr in VIuv'licht flvitvlltv „Striniinaf.

ihm vtiva» Ividitvr inadien unb — 
•ach. uh tnvih nicht, nxie nach alle». 
Wie getagt, er hat muh vnttäufdit.

1 v-di hatte fa viel van ihm gehofft — 
^u‘ 6l,t- m,r m‘* cln" unb nun iit er and) nidit anher? al?

mal et um? 311 hänfen hait. ^di luu ^jc an^vrn 
io tief in heiuer Zdntlh unb gerate 
imjier tiefer hinein." 

wSBa? tue idi nur (Grafte? an hir?"
„Tu gilut mir ein .^vim. ein 

farglofet Xfehen — unb gar nach 
hei ne itreunbidmft."

..Zürich hach nidit ha van."
,.Tadi. ich muh eo tun. Tu fallft

..'Warum fällte er auch anher? 
fein?" jagte x\utta haffmmgela?.

iivn1 llnh an hemielben Tage ging viit- 
ta allein in hen 3Valh, nxil ,lran non 

i Z0I3 Wigrane hatte unh '^lanhine 
ihr Aamvreffen auflegen muhte.

1 tViiihe unh unluftig fdmtt 'n*ta 
„ . auf hem einfamften ^alhnx'g hahin.

üH-maitens willen, dal, du deine p|Sslidl ,-t0(fl,. u,r 3,, Mr 
0)rof') 111 nt nidit an eine Uiihanflmre jte ha? Zdmaufen eine? Vfvrbec- unh 

. gleich ha rauf fauin hidit neben ihr 
w5lher liebe?, gute? Minh, )va? j ein Leiter au? heni tSalhc. li*:

1oÖ ich beim mit hem mir sug.’iüflc. | ^ranf Äiibtger.
Jten Reichtum beginnetuwim in nicht j 51 ls er fie erWidtc yic’.t er fein

berfchmenhcft."
itrnr

outta gab ha? rchreiben 
juriicf unh iah ßranf Rühiger mit

2i. IktfT# ftatf, Xonurrstofl. 13. Zevtembfr 10*28. Rr. 32.Ente 2
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§obcii Sic gremibe int alten i'nnbc, bic 
gerne und) Kanaba fomnien wollen?

SBeim fo, unb toenn Sic ihnen belfert tvoDcn, um bet« 
über (u tommen, fommcii Sie herein unb fcfyen t ie 
uns. 38ir treffen alle nötigen Vorbereitungen.

ftabrfarten
nad, unb ecu

aUrn Seilen her Depot Ticket OFPICt, Muenster$8 eit «Heut für «Ile t'nmpffefciffalmelintfii
»Set man Ictrrcb« an ®. «t.pIct.M, » «>.«, »a,(ai.,n

Iit VoRägittt Herbe* in »tr Set läge empfangen an» nad) il)ttm $egimmnng6irl »irigittl

Eonnbiati Rational Raillimiit?

(Bottes ZHüblen mahlen 
lang,fam, .... aber fein.
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